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Vedeutende Frontperbeſerung vor Verdun

Neue Erfolge ſüdlich Dünaburg 12 Flugzeuge von Leutnant Bölke vernichtet
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Auch Höhe 295 in deutſchen Amtliche Meldung der Heeresleitung öſtlich von Badonviller am 4 März überlaſſenen Gtonug

Händen
e B Berlin 20 März Aus dem Großen Hauptquartier

meldet unſer Kriegsberichterſtatter Scheuermann durch Tele
gramm Gegenüber den dauernden gefliſſentlichen Ent
ſtellungen der franzöſiſchen Berichterſtattung über den Beſitz
der franzöſiſchen Mort Homme Stellung kann ich
folgende genaue Einzelheiten mitteilen Nicht nur die gegen
Bethincourt und das Forges Tal abfallende Höhe 265 vor
welcher ſich unmittelbar auf der franzöſiſchen Generalſtabs
karte die Namensbezeichnung Le mort Homme befindet iſt
in unſerem Beſitz ſondern daran noch öſtlich an
ſchließend die ganze in die Namensbezeichnung
Mort homme Stellung einbezogene ſehr
ſtarke franzöſiſche Poſition alſo auch dievielbeſprochene Höhe 295 weſtlich von Cu
mières Die Front der t r war hiergegen Norden gerichtet Alle Verteidigun gs
werke dieſer Front ſind feſt in unſerem Be
ſi tz Es gibt keinen Schein eines Anhaltes der die Fran
zoſen berechtigen könnte zu behaupten daß ſie die Höhe be
ſitzen oder beherrſchen Bis an das Wegekreuz genau füdlich
des Gipfelpunktes 295 ſind unſere Poſten vorgeſchoben

Welch große Bedeutung der Beſitz dieſer Höhe 295
hat ergibt ſich aus folgenden Bemerkungen des Schweizer
Militärkritikers Dr Stegemann im Berner Bund die
vor der deutſchen Eroberung geſchrieben ſind

Man begreift es daß die Franzoſen in der Behauptungdieſer Höhe das Aeußerſte leiſten da mit ihrem Verluſt ihre
ganze bewegliche Verteidigung des Nordweſtſektors zu
ſammenbräche Dann würde das deutſche Fernfeuer das
heute hon zum Teil auf der Bourrus Höhe und auf den
ſeſten Forts Bourrus und Marroe liegen dürfte mit ſicheren
Einblick in alle Falten des Feſtungsgeländes und auf die
Weſtzugänge von Verdun gelenkt und auch die wichtige
Rochade Linie der franzöſiſchen Front Verdun Nixeville
Clermont St Menehould vollſtändig unterbunden werden
Das Stück Verdun Rixeville ſteht wahrſcheinlich heute ſchon
unter Flankenfener vom rechten Ufer aus Der Kampf der
beiden Artillerien iſt von äußerſter Heftigkeit Dabei ſind
die Deutſchen im Vorteil da ſie nicht nur über ſtärkere
Kaliber ſondern auch über beſſeren Munitionsnachſchub ver
ſag und die franzöſiſche Verteidigung ihre Jnfanterie bei

e ne Verengung des Verteidigungsraumes einem
ſtärkeren konzentriſchen Feuer ausſetzen muß

Ein franzöſiſcher Torpedoboots
zerſtörer verſenkt

WTB Paris 19 März Der Torpedobootszerſtörer
Rewaudin iſt im Adriatiſchen Meer am 18 März von

einem feindlichen Unterſeeboot verſenkt worden Drei Offi
ziere darunter der Kommandant und der zweite Offizier ſo
wie 44 Mann werden vermißt Zwei Offiziere und 34 Mann
wurden von dem franzöſiſchen Torpedoboot aufgenommen
das den Renaudin begleitete

Scharfe Zurechtweiſung Kardinal
Mereiers durch Frhrn v Viſſing

W TB Brüſſel 19 März Drahtbericht Auf den in
den Kirchen der Erzdiözeſe Mecheln verleſenen Faſten
hirtenbrief des Kardinals Mercier hat derGeneralgouverneur unter dem 15 März ein Schreiben an
den Kardinal gerichtet Das Schreiben iſt heute in Brüſſel
veröffentlicht worden und lautet wie folgt

Eurer Eminenz bringe ich das Folgende zur Kenntnis
Von hoher Stelle die in erſter Linie zur Wahrung der
Intereſſen der katholiſchen Kirche berufen iſt iſt mir wieder
holt auf das beſtimmteſte bedeutet worden Eure Eminenz
würden nach Jhrer Rückkehr aus Rom völlige Mäßtgung be
wahren Jch durfte mich alſo der Erwartung hingeben daß
Eure Eminenz ſich der Kundgebungen enthalten
würden die die Gemüter der leicht erregharen Bevölkerung
Belgiens immer wieder in Verwirrung ſetzen Aus dieſem
Grunde hatte ich auch davon abgeſehen eine Auseinander
ſetzung mit Eurer Eminenz über die an Jhre Reiſe ſich
inüpfenden Vorkommniſſe herbeizuführen Jch meine na
mentlich den Kollektivbrief der belgiſchen Biſchöfe
und die mißbräuchliche politiſche Ausnützung
des freien Geleites das der Heilige Vater Eurer
Eminenz zu rein kirchlichem Zwecke für die Fahrt zu ihm
erwirkt hatte Mit Jhrem neuen Hirtenbrief haben
Eure Eminenz den von berufenſter Seite gegebenen Ver
ſicherungen nicht nur nicht entſprochen ſondern Jhr Ver
hältnis zur okkupierenden Macht aufs neue
verſchärft Es kann ſelbſtverſtändlich nicht der geringſte
Zweifel beſtehen daß ich Eure Eminenz niemals hindern
würde den Gläubigen das zu übermitteln was der Heilige
Vater durch Jhren Mund zu ihrer Kenntnis bringen läßtAber darüber nes ergehen ſich Eurer Eminenz Hirten

briefe in rein politiſchen Erörterungen wo

WIB Großes Hauptquartier 20 März
Weſtlicher Kriegsſchauplatz

Durch gute Beobachtungsverhältniſſe begünſtigt war die
beiderſeitige Artillerie und Fliegertätigkeit ſehr lebhaft

Jm Maas Gebiet und in der Woevre Ebene hielten
ſich auch geſtern die Artilleriekämpfe auf beſonderer Heftig
keit Um unſer weiteres Vorarbeiten gegen die feindlichen
Verteidigungsanlagen in Gegend der Feſte Douaumont
und des Dorfes Vau x zu verhindern ſetzten die Franzoſen
mit Teilen einer neu herangeführten Diviſion gegen das
Dorf Vaux einen vergeblichen Gegenangriff an unter
ſchweren Verluſten wurden ſie abgewieſen

wurden ſie durch eine deutſche Abteilung geſtern wieder ver
trieben Nach Zerſtörung der feindlichen Unterſtände und
unter Mitnahme von 41 Gefangenen kehrten unſere Leute

in wer W vie Erkundungs und Angriffstätigkeit der Flieger warbeiderſeits ſehr rege Unſere Flugzeuge üriſſen bis Bahn
anlagen der Strecken Clermont Verdun und Epinal Lure

Veſoul ſowie ſüdlich von Dijon an Durch feindlichen
Bombenabwurf auf Metz wurden drei Zivilperſonen verletzt
Aus einem e Geſchwader das Mülhaufen und
Habsheim angriff wurden vier Flugzeuge in der unmittel
baren Umgebung von Mülhauſen im Luftkampf herunter
geſchoſſen ihre Jnſaſſen ſind tot Jn Mülhauſen fielen dem

Jm Luftkampf ſchoß Leutnant Freiherr v Alt
haus über der feindlichen Linie weſtlich von Lihons ſein
viertes Leutnant Boelke über dem Forges Wald am
linken Maasufer ſein zwölftes feindliches Flug
zeug ab Außerdem verlor der Gegner drei weitere Flug
zeuge eines davon im Luftkampf bei Cuisny weſtlich des
Forges Waldes die beiden anderen durch das Feuer unſerer
Abwehrgeſchütze Eines der letzteren ſtürzte brennend bei
Reims das andere mehrfach ſich überſchlagend in Gegend
von Ban de Sapt dicht hinter der feindlichen Linie ab

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Ohne Rückſicht auf die großen Verluſte griffen die

Ruſſen auch geſtern wiederholt mit ſtarken Kräften beider
ſeits von Poſtawy und zwiſchen Narocz und Wiſz
niew See an Die Angriffe blieben völlig ergebnis
los Jn Gegend von Widſy ſtießen deutſche Truppen vor
und warfen feindliche Abteilungen zurück die ſich nach den
am geſtrigen Morgen unternommenen Angriffen noch nahe
vor unſerer Front zu halten verſuchten Ein Offizier 280
Mann von ſieben verſchiedenen Regimentern wurden dabei
gefangen genommen

Balkan Kriegsſchauplatz
Nichts Neues

Oberſte Heeresleitung
m

Schwere Niederlage der Ruſſen
B Großes Hauptquartier 19 März

Oeſtlicher Kriegsſchauplatz
Die erwarteten ruſſiſchen Angriffe haben auf der Front

Dryswjaty See Poſtawy und beiderſeits des Narocz Sees
mit großer Heftigkeit eingeſetzt An allen Stellen iſt der
Feind unter außerordentlich ſtarken Verluſten glatt abge
wieſen worden Vor unſeren Stellungen beiderſeits des
Narocz Sees wurden allein 9270 gefallene Ruſſen gezählt
Die eigenen Verluſte ſind ſehr gering

Südlich des WiſzniewSees kam es nur zu einer Ver
ſchärfung der Artilleriekämpfe

Weſtlicher Kriegsſchauplatz
Nordöſtlich von Vermelles ſüdlich des Kanals von La

Baſſée nahmen wir den Engländern nach wirkſamer Vor
bereitung durch Artilleriefeuer und fünf erfolgreiche
Sprengungen kleine von ihnen am 2 März im Minenkampf
errungene Vorteile wieder ab Von der größtenteils ver
ſchütteten feindlichen Beſatzung ſind 30 Ueberlebende gefangen
genommen Gegenangriffe ſcheiterten

Die Stadt Lens erhielt wieder ſchweres engliſches Feuer
Während auch der geſtrige Tag auf dem linken Maas

ufer ohne beſondere Ereigniſſe verlief wurden Angriffsver
ſuche der Franzoſen heute früh gegen den Toten Mann und
öſtlich davon im Keime erſtickt Auf dem rechten Ufer

eigerte ſich die Artillertetätigkeit zeitweiſe zu ſehr erheb
icher Stärke Gleichzeitig entſpannen z an mehreren

Stellen ſüdlich der Feſte Douaumont und weſtlich vom Dorfe
Vaux Nahkämpfe um einzelne Verteidigungseinrichtungen
die noch nicht abgeſchloſſen ſind

Aus der den Franzoſen bei der Förſterei Thiaville nord
wecoocnuwnauoo

gegen ich entſchieden Verwahrung einlege
Dabei muß ich es geradezu als unverantwortlich be
zeichnen wenn Eure Eminenz in einer der Tatſachen offen
widerſprechenden Weiſe unbegründete Hoffnungen
für den Kriegsausgang erwecken So erwähnen
Eure Eminenz um Jhre Behauptungen zu ſtützen ungenaue
Aeußerungen von e eiten die den Ereigniſſen völlig
ſernſtehen und ſicherlich nicht als Sachverſtändige ten
können An einer Stelle verſuchen Sie damit zu wirken
daß Sie von der Möglichkeit ſprechen die Jhnen erwünſchte
Entſcheidung könnte von der Verbreitung anſtecken
der Krankheiten erhofft werden Mit ſolchen Will
kürlichkeiten ſehen Eure Eminenz die leichtgläubige Bevölke
rung in ſchädliche Aufregung und bringen ſie dazu
der Verwaltungstätigkeit der Okkupanten aktiven oder
paſſiven Widerſtand entgegenzuſetzen

Als beſonders unzuläſſig hervorheben muß ich

Angriff unter der Bevölkerung 7 Tote und 13 Verletzte zum
Opfer Jn Habsheim wurde ein Soldat getötet

Balkan Kriegsſchauplatz

Die Lage iſt im allgemeinen unverändert
Eines unſerer Luftſchiffe hat in der Nacht zum 18 März

die Entente Flotte bei Kara Burnu ſüdlich von Saloniki an
gegriffen

Oberſte Heeresleitung

Der öſterreichiſchungariſche Heeresbericht
WTB Wien 19 März Amtlich wird verlautbart

Ruſſiſcher Kriegsſchauplatz
Am Dnujeſtr und an der beſſarabiſchen Front lebhaftere

feindliche Artillerietätigkeit Die Brückenſchanze bei
ſtand nachts unter ſtarkem Minenwerferfeuer Heute früh

der Sprengung mußte die Mitte ver Verteidigungslinie in
der Schanze etwas zurückgenommen werden alle anderen
Angriffe wurden abgeſchlagen wobei einige Ruſſen gefangen
genommen wurden

Jtalieniſcher Kriegsſchauplatz
Die verhältnismäßige Ruhe am unteren Jſonzo dauert

an Unſere Seeflugzeuge belegten italieniſche Batterien an
der Stobba Mündung wiederholt mit Vomben Die Stadt
Görz wurde vom Feinde neuerdings mit ſchwerſten Kalibern
beſchoſſen Am Tolmeiner Brückenkopf ſetzten unſere
Truppen ihre Angriffe erfolgreich fort drangen über die
Straße nach Selociginj und weſtlich Santa Maria weiter
vor und wieſen mehrere Gegenangriffe auf die gewonnenen
Stellungen ab Auch am Südgrat des Mrzli Vrh wurde der
Feind aus etner Befeſtigung geworfen und flüchtete bis
Gabrije Jn dieſen Kämpfen wurden weitere 283 Italiener
gefangen Die Artillerietätigkeit an der Kärntner Front
ſteigerte ſich im Fella Abſchnitt und dehnte ſich auch auf den

karniſchen Kamm aus
Die Dolomitenfront insbeſondere der Raum von Col di

Lana dann unſere Stellungen bei Mater im Suganga Tal
und einzelne Punkte der weſttiroler Front ſtanden gleich
falls unter lebhaftem feindlichen Feuer

Südöſtlicher Kriegsſchauplatz
Ruhe

Der Stellvertreter des Chefs des Generalſtabes
v Höfer Feldmarſchalleutnant

v

Ereigniſſe zur See
Am 18 vormittags wurde unweit Sebenico unſer Spital

ſchiff Electra von einem feindlichen Unterſeeboot bei guter
Sicht und hellem Sonnenſchein ohne jede m zweimal
anlanciert einmal getroffen und ſchwer beſchädigt Ein
Matroſe iſt ertrunken zwei Krankenſchweſtern des Roten

wurden ſchwer verwundet Eine kraſſere Verletzung
des Völkerrechtes kann man ſich zur See kaum denken Am
gleichen Vormittag torpedierte eines unſerer Unterſeeboote
vor Duragzzo einen franzöſiſchen Torpedobootszerſtörer vom

Fourche Der Zerſtörer ſank binnen einer Minute
K k Flottenkommando

Bedrohung der religiösſen Freiheit der Verölke
rung im beſetzten Gebiete Eure Eminenz wiſſen am beſten
wie völlig ungerechtfertigt dieſe Ver nung iſt

Unter dieſen Umſtänden werde ich entgegen meiner bis
her geübten Langmut nunmehr jede im tz der Kultus
freiheit betriebene politiſche Betätigung und
a kh un eſinnung gegen dievölkerrechtl egitime Autorität der okkupieren Macht

unnachſichtlich verfolgen wie es pflichtgemäſ
auf Grund meiner Verordnungen und in ung meiner
Aufgaben tun muß Wenn ich bisher e von Geiſi
lichen Eurer Eminenz zur Ahndung auf dem e der kirch
lichen Diſziplin äbermittelte ſo muß ich c ein für allema
davon nd nehmen denn Eure nenz geben dasBeiſpiel der Unbotmähßhigkeit und infolgedeſſen
iſt von Einwirkung keinerlei Erfolg mehr zu erwarten

uß ſogar mehr und mehr Eurer Eminenz die moraaus Jhrem Hirtenbrief noch die Anſpielung auf e i e Verantwortung dafür zuſchreiben daß ſo viel

rargte der Feind nach einiger Artillerievorbereitung eine
ine worauf ein Java erfolgte guſels

e i



i zu bedauerlichen hinreißen la er e n e Eure lichenieder ich die einzelnen Ausrangent des ine der ihnen eine
Ausl hätte welche T in Jhrem e warDa de ge anderſetzungen keinerlei Früchte tragen

nicht i ttfind enin ne e z un t niemehr zu dulden daß Eure Eminenz unter
Mißbrauch Jhres hohen Amtes und derkirchlichen eide ſchuldigen Ehrerbietung eine po tiſche
Aufreizung betreiben für welche jeder einfache r zur

ichtlichen Verantwortu werden würde Jchan euke Emin n t mehr mit poli
i etätigunge rvorzutretent denen Lure Ausdruck ausgezeichneter

an von Biſſing Generalgouverneur
Seiner n Herrn J ercierwo el von in Mecheln

e r

Die Jriſh Amerikaner gegen
England

Der Ruf nach Befrrinng Jrlands durch Deutſch
and

Rewyork 19 März Vom Vertreter von W IB Der hier
am 4 und 5 März von Clannagel ſowie Friendly Sons
of St Patrick und den Vereinigten Jriſchen Ge
ſellſchaften veranſtaltete iriſche Nationalkon
vent welcher eingerufen wurde um Mittel zu finden Irland
nach dem Kriege zur Selbſtändigkeit zu verhelfen konſtituierte
ſich als neue ſtändige nationale Organiſation welche den Namen

Freunde der Jriſchen Freiheit annahm Sie
wird von einem aus 60 Mitgliedern beſtehenden National
komitee verwaltet Der Komponiſt Victor Herbert wurde
zum Präſidenten gewählt Der Zweck der Organiſation
iſt die Unterſtützung aller auf die Unabhängigkeit Jrlands hin
zielenden Beſtrebungen die Förderung der induſtriellen Ent
wicklung Jrlands und die Pflege der geiſtigen Güter Der
Nationalkonvent iſt auch in der Hoffnung und Ueberzeugung
gegründet daß Deutſchland England ſchlagen und daß Irland
dann völlig unabhängig ſein werde Der Eröffnung des Kon
vents wohnten zweitau Abgeſandte us allen Einzelſtaaten
der Union bei darunter zahlreiche Richter

Nach Eröffnung des Nationalkonvents ſprach Monſig
nore Brann Die ganze Verſammlung ſtand auf und brach
in brauſenden Beifall aus als Brann erklärte Irland müſſe
unabhängig gemacht werden Irland ſei lange genug mit Eng
land verbunden geweſen um die Annahme dieſe Vereinigung
könne jemals etwas Gutes ſchaffen hinfällig erſcheinen zu laſſen
Der Vorſitzendedes Newyorker Supreme Curt
Richter John Goff hielt dann eine packende von ſtürmi
ſſchem Beifall aufgenommene Rede und erklärte die Gefühle der
Jrländer ſeien keineswegs auf Sertten der Engländer und es
ſei nur dem Umſtande zazuſchreiben daß das unterdrückte Jr
land augenblicklich wieder von engliſchen Bajonetten
ſt arre wenn es hier und da erſcheinen wolle als hätten die
Jrländer den alten Groll gegen ihre Unterdrücker begraben
Wenn die Jrländer ſich jetzt für England ausſprechen ge
ſchehe das ſicherlich nur zwangsweiſe Die Jr
länder könnken nur die Niederlage Englands herbeiſehnen Alle

Irländer hätten das felſenfeſte Vertrauen daß die Tage der Frei
heit endlich heranbrechen werden Auf die augenblicklich in
Jrland herrſchende Schreckensherrſchaft hinweiſend erklärte
Goff trotz aller Lügenmeldun gen ſtehe unumſtößlich
feſt daß das Herz Jrlands noch immer treu ſchlage Deshalb
müßten die amerikaniſchen Jrländer die im britiſchen Un
terhauſe getane Aeußerung 90 Prozent der Jr
länder ſympathiſierten mit den Engländern al s Lü zurück
weiſen Die irländiſchen Amerikaner hätten das Recht mit
dem Lande ihrer Vorfahren zu ſympathiſieren und Jntereſſe an
den Vorgängen in Jrland zu nehmen Goff betonte die
Pflicht der amerikaniſchen r dem Kriege fernzubleiben
und verlas Georg Waſhingtons Mchnung ſich europäiſchen
Händeln zuhalien Die einzige gefährliche Proyaganda in
Amerika ſei die welche guf den Krieg mit Deutſchland abziele
Er bezeichnete als lächerlich die Behauptung die Ziviliſation
müſſe vor den deutſchen Tarbaren geſchützt die kleinen Na
tionen beſchirmt werden Die Rechte der amerikaniſcher Bürger
müßten natürlich geſchützt werden wenn aber in Kreigszeiten
ein Amerikaner aus Gründen des Profi s oder des Amüſemcnis
ſich leichtſinnig in Gefahr begebe und darin umkomme ſo dürfe
ſein ſträflicher Leichtſinn nicht die ganze Nalion in die Schrecken
eines Krieges ckeln Der St Louiſer Richter
Oneil Ryan welcher zum Vorſitzenden gewählt wurde er
klärte jeder religiöſe und politiſche Zweiſpalt ſei vergeſſen und
in dieſer Zeit allgemeinen Zweifels hälten die Abgeſandten ſich
verſammelt u Waſhington zuzurufen Wir wollen keinen
Krieg Die ir ländiſchen Amerikaner waren ſtets in der vorder
ſten Reihe wenn es galt Amerikas Ehre zu verteidigen Des
halb hätten ſie auch das Recht nach 18 Monaten der Neu
tralität zu fordern daß Amerika den Mittelmächten
nicht den vor die Füße werſe Jch hoffe Ame
rike werde an der Friedenskonferenz teilnehmen und ſeine
Stimme zu Gunſten Jrlands erheben Menn England den
Kampf der kleinen Nationen kämpft wie s behauptet welche
Nation hätte dann einen größeren Anſpruch
nach Berück ſichtigung als Jrland rofeſſor
Pobert Thompfon von Philadelphia führte aus Die IJr
länder weckken den neuen Geiſt in Amerika auf Jrland wird
ſtets ein Hungerland bleiben bis die Gewerbstätigkeit neu er
weckt wird ill man Jrlands Jnduſtrie neu beleben dann
dürfe man ſich nicht guf England John Devoy
nannte Deutſchland die einzige Macht England zu Bodenwerfen könne ſprach aber auch die Hoffnung aus daß die Ir

länder einen angemeſſenen Beitrag zu dieſem löblichen Werke
leiſten Irland müſſe als Verfechter der eigenen Sache gegen
die en en Bedrücker in die Reihe der kr hren
den Mächte einireten r Newyorker Richter Coha
an erklärte Amerika könne niemals zu Fall kommen es ſei
denn durch britiſche Gewalt oder britiſche Ränke
im Jnnern Amerikas Niemals wäre es für IJrl notwen
diger geweſen als heute auf die Amerika von England drohen
den Gefahren en

Jn der g des Konvents der dreitauſendPerſonen beiwohnten wurde unter überwältigenden Bei
fallskundgebungen eine Reſolution angenommen die in

die te als übergehtund in der Amerika die anderen erſ
Irland als Nalion Jeremiahle ar y der er der American Society rief aus

wir wollen ein Jrland nicht als Monarchie man s

de n de es d S uchte ſei
ond un erten offen nd sgeheim unſere Geſchichte umzu

ſt
J e

Niemals war esſo bereit zu bewaffne
em Konflikt mit Amerika wie jetzt Wir eren

an den Präſidenten Wilſon und den Kongreß das Nötige zu
veranlaſſen um die amerikaniſche Flagge auf der Flotte wie der

r den Flaggen der anderen Nationen auf den
eren gleichwertig zu machen Wir fordern daß i

ſche giere rn werden vor der Benutzung von Schif
fen mit Kriegskontrebande Wir verlan daß unſere Neu
tralitätsgeſehe ger und unparkeliſch eführt werden
Wir appellieren an die Mächke insbeſondere Amerika anzuer
kennen daß Irland eine h nicht eine britiſche Inſel
iſt und die Tatſache zu wäürdigen daß die vollſtändige Ungb
hängigkeit Irlands vom britiſchen Reiche zur Erreichung der
Freiheit der Meere unumgänglich notwendig iſt

n

40000 Tonnen in 18 Tagen
verſenkt

WTB Berlin 19 März Wie wir an zuſtändiger
Stelle erfahren ſind nach den bisher eingegangenen
Meldungen in der Zeit vom 1 bis 18 März d Js 19 feind
liche Schiffe mit rund 40 000 Bruttoregiſtertonnen verſenkt
worden

Deutſcher A Bootkrieg bis in
den Polarkreis

WTB Kopenhagen 19 März Wie Politiken aus
Bergen meldet iſt der ruſſiſche Dampfer Novaja Slaboda
am 9 März im nördlichen Teile des Atlantiſchen Ozeans voneinem deutchen Unterfeeboot torpediert worden Das Unter

ſeeboot feuerte zweimal ab worauf zwei gewaltige Ex
loſionen erfolgten 15 Mann der Beſatzung kamen um Die

überlebenden 8 Mann wurden von einem vorbeifahrenden
Dampfer aufgenommen und in England an Land geſetzt
Die Ueberlebenden paſſierten Bergen auf der Heimreiſe nach

Petersburg
Der deutſche Unterſeebootkrieg dehnt ſich alſo bis in den

Polarkreis aus

Engliſche Schiffsverluſte in den letzten Tagen
c B Haag 18 März Nach einer Meldung aus Lon

doner Schiffahrtskreiſen ſind die letzten Tage für die engliſche
Schiffahrt wieder ſehr ungünſtig geweſen Lloyds gibt
jetzt den japaniſchen Dampfer Hokoku Maru 5038 To
endgültig verloren Er iſt am 20 Dezember aus Jndien nach
Jrland abgefahren Ferner iſt der engliſche Schoner
Emilie verloren gegangen Der engliſche Dampfer Good

win und der Schoner Roſe ſind geſunken Der amerika
niſche Dampfer Motano 2730 To ſtrandete Das gleiche
Schickſal ereilte den italieniſchen Dampfer Fora 946 To
Der engliſche Dampfer King Varra ſtrandete Nach
einer Meldung der Times ſind 50 v H der Verſicherungen
auf den holländiſchen Dampfer Tubantia in London abge
ſchloſſen worden Deutſche Firmen ſind nach der Times
an der Tubantia ſehr wenig beteiligt

Der Streit um die Torpedierung der
Tubantiga

c B Amſterdam 19 März War die geſtrige Stim
mung im Lande über den Untergang der Tubantia ab
wartend ſo ſchlägt ſie heute ſichtbar in eine deutſch
feindliche um Aus Geſprächen in Cafés und auf ffent
lichen Plätzen in denen die Tubantia das Hauptthema
bildet geht hervor daß man den Untergang des Schiffes
ohne weiteres einem deutſchen Unterſeeboot zu
ſchiebt und darüber erbittert iſt Schuld daran iſt die
holländiſche Preſſe die ſich in ihrer Geſamtheit ſtellt als ſei
die deutſche Urheberſchaft bereits zweifellos erwieſen Da
bei ſind ſie je 37 ihrer Tendenz mehr oder weniger ge
mäßigt Den Telegraf zu zitieren verlohnt nicht Das
ſonſt gemäßigte Handelsblad greift die Regierung an und
fragt ob ſie nach der Torpedierung der Kattwyk und der

Medea mit der deutſchen Regierung verhandelt habe und
ob Holland zufrieden ſein müſſe wenn Deutſchland ſich ent
ſchuldige und den Schaden vergüte Die holländiſche Regie
rung ſei für die Torpedierung der Tubantiga verantwortlich Amerikaniſche Schiffe würden beſſer behandelt und nie
torpediert während Holland nun ſchon eine lange Liſte auf
zuweiſen habe Das Blatt fragt was Holland unternommen
habe um die amerikaniſche Regierung in ihrem Proteſt gegendie Torpedierung von Handelsſchiffen zu unterſtützen

WTB Köln 18 März Nach der Köln Volkszeitg
iſt von verſchiedenen einwandfreien Zeugen feſtgeſtellt wor
den daß kurz vor dem Untergange der Tubantia in jener
Nacht und auch noch nachher fortgeſetzt ein engliſches Unter
ſeeboot in der Nähe des Nordhinder Feuerſchiffs beobachtet
worden iſt

Herr Wilſon erſcheint auf dem Plan
e B Frankfurt 19 März Wie die Agence Havas

aus Waſhington meldet hat die Regierung den Konſuln der
Vereinigten Staaten in Europa die Weiſung erteilt über
den es der Tubantig und den Verſuch der Tor
pedierung der Patria eine Unterſuchung anzuſtellen

Eine deutſche Minenſperre im Sund

WIB WMalmoe 19 März Die deutſche Minenſperre
am o Einlauf des Sundes verurſacht keine Unter
brechung des Seeverkehrs ſondern zwingt die Schiffe nur
ſich bei den deutſchen Wachtfahrzeugen zu melden Zwei
aſſierende ſchwediſche Dampfer Söddesverige und Nor

denskiöld wurden nach Swinemünde gebracht Jn der
Nordſee bemerkte man eine große Anzahl von Treibmigen

Die Neuzehnjährigen im engliſchen Heere
n der Unterhausſitzung vom Freitag ſagte Tennant

Er könne nicht verſprechen daß taugliche junge
Männer unter 19 Jahren nicht nach der Front geſchickt

Gegenwärtig aber würde niemand unter
19 Jahren in die Armee aufgenommen

Nach Berichten in der engliſchen Preſſen in der engliſchen e nnenVeinunas verſchiedenen Tee en de
Kriegsamt und dem Kabinett über die Frage
der Einberufung der Verheirateten ſich
immer mehr zuzuſpitz en Die Aufſchiebung der Ein
berufung der Verheirateten hat jetzt die Frage aufgeworfen
ob es nicht ratſam ſei die Altersgrenze der Wehr
in Bis um 45 Lebensjahr auszudehnen Köln
eitung

Fleiſch und Kohlennöte in London
Das Londoner Handelsamt veröffentlicht eine Auf

forderung an das Publikum den Fleiſchverbrauch
ein W chränken da es dringend notwendig ſei mit
den Vorräten zuſparen die Schiffahrt zu entlaſten
und einer weiteren Preiserhöhung auszuweichen Die
Daily Mail berichtet daß in London große Kohlen
not herrſcht Mehrere Schulen können nicht geheizt
werden Weder arme noch reiche Leute können ſo viel
Kohlen auftreiben wie ſie brauchen und wenn in einer
Straße ein Kohlenwagen auftauqht ſtürzen ſich Angehörige
aller Geſellſchaftsklaſſen mit allen möglichen Gefäßen auf
ihn um etwas Kohle zu erhalten Man ſehe Prozeſſionen
von Kinderwagen mit Kohlen auf den Straßen und es ſei
durchaus nichts Ungewöhnliches elegant gekleidete Damen
auf der Jagd nach dem koſtbaren Brennſtoff zu treffen
Wenn ſie etwas davon erlangen können bringen ſie dieſen
Schatz in Handkoffern Champagnerkübeln und manche ſo
gar in Automobilen nach Hauſe

Root gegen Wilſon
e B Haag 19 März Der Nieuwe Rotterdamſche

Courant veröffentlicht einige amerikaniſche Blätterſtimmen
zur Rede des früheren amerikaniſchen Miniſters des Aeußern
Root die ſich gegen die Politik Wilſons richtet und die in
Amerika einen ſehr großen Eindruck gemacht hat Root griff
in ſeiner Rede zuerſt die mexikaniſche Politik des
Präſidenten Wilſon heftig an Er ſagte u a

Keine Flagge iſt ſo entehrt und keinBürgſchaft ſo wenig wert wie die der Ver
einigten Staaten Was die Politik WilſonsEuropa gegenüber anbelangt ſo hat der Präſident
verſäumt rechtzeitig Maßnahmen zu treffen die den diplo
matiſchen Kundgebungen die nötige Kraft geben konnten
Niemand darf eine Piſtole in die Hand nehmen wenn er
nicht beabſichtigt ſie abzufeuern Wir ſind nicht den Weg
des Friedens gegangen Wir ſind blind über einen Weg
gelaufen der wenn wir ihn weiter beſchreiten unvermeid
lich zum Kriege führen muß Jedermann wird den Präſi
denten in einer internationalen Kriſe gern unterſtützen aber
jetzt wo er ſich wieder ſag den Präſidentenpoſten bewirbt
muß er ſich die Kritik ſeiner Geſchäftsführung und ſeiner
Politik gefallen laſſen

Das Kongreßmitglied Gardener aus Maſſachuſetts
der einen Feldzug für die Kriegsbereitſchaft für die Ver
einigten Staaten unternommen hat meint daß nach der
Rede Roots in den Vereinigten Staaten nur eine Kandi
datur für die Präſidentſchaft möglich ſei nämlich die de
großen Oberſten Rooſevelt Einige Blätter glauben da
die Rede Roots auch nichts anderes bezwecke als den Wfür Rooſevelt freizumachen Andere meinen wieder daß

Root für eine eigene Kandidatur die Stimmen der Pro
greſſiſten erwerben wolle er Staate New York iſt man
einer ſolchen Kandidatur ſehr günſtig geſinnt

e

Rußland
Rücktritt des ruſſiſchen Miniſters des Jnnern

WTB Petersburg 19 März Zwei kaiſerliche Erlaſſe
werden amtlich bekannt gemacht Der eine beſagt daß det
Miniſter des Jnnern Chwoſtow auf ſeinen eigenen
Wunſch des Amtes enthoben worden iſt der zweite beſtimmt
daß der Miniſterpräſident St ürm er das Miniſterium des
Jnnern übernimmt und zugleich den Vorſitz im Miniſterrat
beibehölt

Zum Rücktritt Chwoſtows

ſchreibt der Jn der kurzen Zeit während welcherChwoſtow an der Spitze des Miniſteriums geſtanden hat hat

er den ihm voraneilenden Ruf ein rückſchrittlicher Heißſporn
zu ſein wohl d itigt aber über beſonders hervorſt nde
Verwaltungskräfte nicht verfügt Es gelang ihm nicht dasinnere Chaos zu entwirren Wenn jetzt Stürmer die Leitung

des wichtigen Miniſteriums übernimmt ſo iſt damit nicht
etwa eine Aenderung des Kurſes in ein liberales Fahrwaſſer
beabſichtigt nur die Form dürfte etwas entgegenkom
mender ſein

Ruſſiſcher Angriff auf Czartorysk Kowel
e B Karlsruhe 20 März Laut Baſeler Blätter

werden feit einigen Tagen große ruſſiſche Truppen und Mu
nitionstransporte auf dem Knotenpunkt Sarny feſtgeſtellr
die n Czartorysk weiterbefördert werden Man ver

ie Vorbereitung einer Offenſive gegen Czartorysk
owe

Die Pukilow Werke verſtaaklicht
W TB Pefersburg 19 März Drahtbericht Eine amtliche

Mitteilung beſagt daß die Putilow Werke in ſtaatliche Ver
waltung übergegangen ſind Dieſe Maßregel habe folgende
Gründe gehabt Die immer wachſenden Armeelieferungsauf
träge rten 5 allmählicher aber ſehr beträchtlicher Ver
größerung der Werke in welchen daher große Staatsgelder an
gelegt wurden ſo daß die Regierung die Leitung des Unter
nehmens für die Kriegsdauer übernehmen mußte das war um

mehr angebracht als ein ſo großes Unternehmen welches
lrmee und Marineaufträge ausführte für Kriegsdauer veſſer

den Charakter eines Staats als eines Priva nternehmens
trägt Das Intereſſe der Aktionäre wird durch das Geſetz über
den Betrieb vom Staate beſchlagnahmter Unternehmungen voll
ſtändig gewahrt Wenn die frühere Verwaltung des Unter
nehmens deſſen Leitung jetzt auch nicht hat ſo blelbt ſie doch in
ihrer Stellung inſoweit als ſie die Intereſſen der Aktio

vertreten und nach Beendigung der ſtaatlichen
re alten Befugniſſe wieder aufgunehmen hat
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wie Fresnes genommen wurde
Von unſerm Kriegsberichterſtatter

Kriegsbriefe aus dem Weſten
Unberechtigter Nachdr auch auszugsweiſe verb

Gr Hauptquartier am 14 März
Die Woevre dieſe flache Ebene die das natürliche

zwiſchenglacis zwiſchen den deutſch lothringiſchen Moſel
zbhen und den franzöſiſchlothringiſ chen Maashügeln bildet
war von den Franzoſen ſeit Beginn des Krieges mit einem
zichten Netze von Feldbefeſtigungen überzogen worden
Dieſe eng hintereinander ausgebauten Hinderniſſe mit
ſtürmender Hand zu nehmen mußte ausſichtslos erſcheinen

der Verteidiger einigermaßen zäh war da hinter den
Franzoſen die ſteile Bergwand der Cöstes ſtand welche die
Koevre weithin artilleriſtiſch beherrſcht Durch unſer
ſchnelles erfolgreiches Vordringen im Berglande auf dem
echten Maasufer vertauſchten ſich die Rollen einigermaßen
plötzlich waren wir es die von den Höhen der Cstes die
franzöſiſchen Woevreſtellungen flankieren und unhaltbar
machen konnten Daraufhin verſchwanden die Franzoſen
unter Hinterlaſſung zahlreichen Materials in der Nacht vom
25 zum 26 Februar aus einem großen Teile ihrer Stel
ungen und überließen uns die mit ſo großem Aufwand

und Fleiß ausgebauten Befeſtigungen Erſt nahe am Fuße
der Cstes blieben ſie einſtweilen ſitzen Hier mußte ein Ort
nach dem anderen genommen werden was mit der Er
ſtürmung von ebenſovielen wohlausgebauten und ſtark be
ſetzten Befeſtigungen gleichbedeutend war

Am 27 wurde Ville en Woevre ohne Mühe genommen
m folgte am 28 nachmittags um 3 Uhr Manheulles Um
dieſelbe Stunde ſollte der Angriff auf der ganzen Front
gegen Fresnes und Champlon beginnen Gegen Champlon
war eine Truppe angeſetzt die ſich vor Begeiſterung nicht
halten ließ Eine halbe Stunde vor der angeſetzten Zeit
war ſie durch das kleine nur aus wenigen von Artillerie
ſehr zuſammengeſchoſſenen Häuſern beſtehende Dorf ſchon
durch und hatte es feſt in ihren Händen Sie hatte dabei
großes Glück gehabt da ſie eine von der Artillerie in die
dichten Drahthinderniſſe geſchoſſene Lücke benutzt hatte und
bei dem ganzen Sturm nur wenig Tote verlor dabei eine
volle franzöſiſche Kompagnie zu Gefangenen gemacht

Dagegen ſtellte es ſich heraus daß Fresnes nicht im
offenem Anlauf mit Jnfanterie und Pionieren zu nehmen
war wenn man nicht blutige Verluſte in Kauf nehmen
wollte Bei der Anlage von Fresnes hatten die Franzoſen
eine beſondere Meiſterſchaft in der Feldbefeſtigung ent
wickelt Die eigentlichen Befeſtigungsanlagen befanden ſich
nicht im Dorfe ſelbſt ſondern vor dieſem Jn dem breiten
Gürtel der Drahthinderniſſe waren labyrinthartige Gänge
offen gelaſſen die ſo zuſammenmündeten daß die Sturm
truppen ſich in Ecken und Winkeln hätten feſtlaufen müſſen
In Anbetracht dieſer Umſtände wurde beſchloſſen Fresnes
erſt mit Geduld ſturmreif zu ſchießen und dazu vereinigte
eine hinlängliche Anzahl von Batterien ihr Feuer auf den
Befeſtigungen Jn aufeinanderfolgenden Nächten drangen
kühne Infanterie und Pionierpatrouillen vor um die Draht
hinderniſſe zu zerſchneiden Bei einem dieſer Patrouillen
gänge kam ein Pionieroffizier bis in den franzöſiſchen
Graben bemächtigte ſich dort eines augenblicklich unbe
wachten Maſchinengewehres und brachte es mit zurück Am
ſelben Morgen kam von einem ähnlichen Erkundungsgange
ein Gefreiter zurück der zwei franzöſiſche Horchpoſten zu
Gefangenen gemacht hatte Der franzöſiſche Kommandant
war erſichtlich entſchloſſen den Platz zu halten trotzdem er
nach der Wegnahme von Manheulles und Champlon ſehr
iſoliert war Man mußte alſo mit entſchiedenem Wider
ſtande rechnen Uebrigens konnten entſchloſſene Verteidiger
ſehr wohl hoffen den Angreifer abzuſchlagen zumal ſie
auf die Mitwirkung der Cötes Artillerie große Erwartungen
ſetzen konnten wenn die Deutſchen nicht gerade von Nord
oſten her angegriffen Gerade nach Nordoſten aber waren
die franzöſiſchen Hinderniſſe am ſtärkſten ausgebaut

Wenn der Angriff überhaupt glücken ſollte ſo konnte
das nur dürch Ueberraſchung geſchehen Unſere Sturm
truppen mußten im Ort ſein ehe die Franzoſen die Unter
ſtände verlaſſen konnten und ehe die Ctes Artillerie Sperr
feuer auf die Zugänge entwickeln konnte Und das iſt
beides gelungen

Die Wachſamkeit der Franzoſen war durch die ver
ſchiedenen Vorgänge ſehr aufgepeitſcht worden Gerade
von dort wo es am wenigſten zu erwarten war von Nord
oſten aus der Richtung Riaville Fresnes holten die Deut
chen aus Unſere Artillerie nur in ihrem gewöhn

lichen Tempo erſt im Augenblicke wo die Sturmtruppen
antraten ſteigerte ſie ihr Feuer Es war in ſchummeriger
Morgenſtunde früh um 6 Uhr als die Truppen ſich bereit
ſtellten und ſich bei unſichtigem Wetter leiſe bis an die
vorderſte franzöſiſche Stellung heranarbeiteten Die Hinder
niſſe waren von der Artillerie umgelegt den Reſt beſeitigten
s letzten Stunde die Pioniere Kein lautes Wort war bei
er Annäherung geſprochen worden kein Schuß fiel

di Ehe die Franzoſen ahnten was ihnen bevorſtand war
ie Ueberrumpelung geglückt Jn knappen zehn Minuten

Paren wir bis in die Mitte des Dorfes Nur einige
Maſchinengewehre hatten ſich läſtig gemacht im ganzen
r war die Unternehmung von außerordentlichem Glück

di günſtigt geweſen Jm weſtlichen Teile des Dorfes aller
g7gs hatten die Franzoſen Zeit gehabt ſich aufzuraffen
Hier kam es noch zu kurzen e en Straßenkämpfen
gzwentlich in der Gegend des Bahnhofes wo eigene ſechzig
Meter breite Hindernisgürtel angelegt und zwei Maſchinen
gewehre eingebaut waren

600 Mann an Gefangenen darunter der Kommandant
und viel Material waren der Nebengewinn des wohlge
m Vorſtoßes

ls die Cötes Artillerie zu begreifen begann was los
Pr war ſchon glücklich alles bis letzten Manne in
r neugewonnenen Stellungen u
euer auf die Zugangsſtraßen kam zu ſpät Die Franzoſen

machten keinen ernſthaften Wiedereroberungsverſuch Man

konnte bald darauf beobachten wie ſie am Rande der Cotes
eifrig ſchippten um ihre neue Stellung auszubauen

W Scheuermann Kriegsberichterſtatter

Vom Balkan
Der Generalproteſt der griechiſchen

Regierung
Wer der ruſſiſchen Grenze 18 März
In unterrichteten Petersburger politiſchen Kreiſen wirdmit größter Beſtimmtheit erklärt daß r Regie

rung den Ententemächten einen Generalproteſt überreicht
habe und zwar vor erſt kurzer Jeit Dieſer Generalproteſt
tritt der Redensart entgegen daß die Ententetruppen durch
Venizelos zur Landung auf griechiſchem Boden eingeladen
ſeien Griechenland e niemals die Ententetruppen zu
einer derartigen Handlung ermuntert Ferner ſtellt der

Proteſt ſor die abgeſchloſſene Unterſuchung habe ergeben
daß die Ententetruppen auf ihrem Rückzuge in Griechiſch
Mazedonien ſich keineswegs nach dem Völkerrecht benommen
ätten Die griechtſche Regierung die Befeſtigung
alonikis die Benutzung und die Kontrolle der Verkehrs

anſtalten durch die Entente die Zerſtörung von Anlagen die
Beſetzung befeſtigter Plätze die Einführung einer Sicher
heitspolizei in GriechiſchMazedonien als ſchwere Verletzung
der griechiſchen Neutralität an Die Entente habe planmäßig
einen großen Teil griechiſchen Gebietes in einen Kriegsſchau
platz umgewandelt ohne jede Rückſicht auf Griechenland

Frankreichs Forderung an Griechenlaud
e B Lugano 18 März Der Athener Berichterſtatter

des Corriere della Sera meldet daß die griechiſch franzö
ſiſchen Verhandlungen über eine Anleihe von 150 Millionen
Franken an der Bedingung Frankreichs ſcheiterten daß
Griechenland von neuem franzöſiſche Lehrmeiſter für ſein
Heer berufen ſolle Die griechiſche Regierung werde nun
ſagt der Berichterſtatter genötigt ſein neue Steuern von
der Kammer zu verlangen und wenn die Kammer die
Steuervorlagen ablehnt dann würde an Stelle des Kabinetts
Skuludis ein Miniſterium Zaimis berufen werden mit dem
Auftrage um jeden Preis eine Anleihe mit den Vierver
bandsmächten abzuſchließen wodurch der Weg für Venizelos
geebnet wäre

Griechiſche Soldaten und Bürger gewaltſam
aus Mytilene forttransportiert

c B Athen 19 März Aus Myuytilene wird gemeldet
Als Antwort auf die Forderung der griechiſchen Regierung
die wegen einer Schlägerei zwiſchen franzöſiſchen und grie
chiſchen Soldaten internierten griechiſchen Mannſchaften frei
zugeben ließ der franzöſiſche Admiral Gouſſet ſowohl dieſe
Soldaten wie auch die unter Vorwand der Spionage ver
hafteten griechiſchen Bürger an Bord eines franzöſiſchen
Kriegsſchiffes bringen und mit unbekanntem Beſtimmungs
5 abtransportieren Der Vorfall erregt hier großes Auf
ehen

Ftalien
Erdichtete italieniſche Erfolge

WTB Wien 19 März Aus dem Kriegspreſſequartier
wird gemeldet Jn den italieniſchen amtlichen Berichten derletzten Woche ſind beſonders drei auffallend willkürliche Un

wahrheiten zu widerlegen Der italieniſche Bericht vom
9 März enthielt die Behauptung daß die Jtaliener ihre
Linien zwiſchen dem erſten und zweiten Gipfel der Tofana
etwas vorgeſchoben hätten und im Tale des mittleren Jſonzo
einige Fortſchritte erzielt hätten Jn dem Zeitpunkt auf
welchen ſich dieſe italieniſchen Behauptungen beziehen fanden
in den erwähnten Abſchnitten überhaupt keine Gefechte ſtatt
und die Stellungen ſind dort nach wie vor unverändert in
unſerem Beſitz Ebenſo unwahr iſt die Meldung im ita
lieniſchen Bericht vom 15 März über einen angeblichen ita
lieniſchen Raumgewinn im Rombona Abſchnitt Auch der
italieniſche Bericht vom 17 März enthält Meldungen über
uns unbekannte italieniſche Erfolge Die im fraglichen Be
richt erwähnten Kämpfe am Karſt Plateau reduzieren ſich
auf die Tatſache daß die italieniſche Jnfanterie nach den ab
geſchlagenen Angriffen am 13 März zunächſt San Martino
nichts weiter unternommen hat während von uns die in
drei kleine Grabenſtücke eingedrungenen und ihrerſeits
weiterhin ohne Unterſtützung gebliebenen italieniſchen Ab
teilungen durch Truppen umſchloſſen von der eigenen Ar
tillerie unter Feuer genommen und in folgenden Nächten
um Teil niedergemacht teils gefangen genommen wurdens befindet ſich ſeit dem Abſchluß dieſes Kampfes am

15 März abends kein einziger Jtaliener in unſeren
Stellungen am Karſt Auch Meldungen über angeblich große
Verluſte unſerer Truppen ſind willkürlich erlogen

Jtaliens mißglückte Kriegsanleihe
e B Wien 20 März Die Politiſche Korreſpondenz

ſchreibt Entgegen der amtlichen r daß ſich das Er
un der dritten italieniſchen Nationalanleihe auf 2933

illionen Lire beziffere ſchätzt der Nationalökonom Einaudi
das Ergebnis bloß auf 2281 Millionen Nach den im Aus
lande verbreiteten Veröffentlichungen wird das Ergebnis
en auf 1700 Millionen geſchätzt was wohl eine zu geringe
Einſchätzung iſt Bezüglich der entſcheidenden Frage für
welche Jeit das Ergebnis zur Deckung der Kriegskoſten aus
reichen kann wird in Fachkreiſen erklärt daß das Bargeld

e auch wenn die amtlichen Angaben richtig ſind
nesfalls groß genug iſt um für die Deckung der
riegskoſten über den Mai hinaus zu genügen

Alſo eine nette Pleite

er
ke

K

Sturm gegen Salandra
WTB BVerlin 20 März Die Sonnabendſitzung der ita

lieniſchen Kammer brachte wie der berichtet einen
Sozialiſtenſturm gegen Salandra Als Cicotti

e S

e
keit der Jnterventioniſten die nicht er dieantwortung zu e Jn h ſei eine ge ährliche Neben
regierung der Freimaurer Großloge entſtanden Ferrie
klärte heute wie früher ein entſchiedener Kriegs
gegner zu ſein und ein baldiges de des Völkerkamp
zu wünſchen

J Fremden zur Verfügung ſtelle

die Regierung wegen des Vorwurfes zu verteidigen ſuchte ſie
habe im Mai 1915 die Straßendemoönſtrationen begünſtigt
und die Sozialiſten r es ſei doch wahr ſprang
Salandra auf und ſagte als Ehrenmann erkläre er daß die
welche dergleichen upteten nicht die Wahrheit gten

Dreibund zur Entente ſei einDer Uebergang Jtaliens vom
das zornige Sperr Akt der ſchwerwiegendſtenn und es frage h vorher vergewiſßert

h

Liſſabon die neue portugieſiſche
die noch in Portugal weilenden deutſchen Untertanen an der
Rückkehr nach Deutſchland zu verhindern

r 72mo
Vermiſchke Kriegsnachrichten

Portugal hat Jnternierungsabſichten

c B Genf 20 März Der Petit Pariſien erfährt aus
egierung habe beſchloſſen

Die tenollen in er e e untergebracht werden falls
ie in Deutſchland weilenden Portugieſen interniert werden

c B Berlin 18 März Daß die öffentliche Mei
nung in Portugal mit der deutſch feindlichen
Haltung der portugieſiſchen Regierung die zur
Kriegserklärung Deutſchlands an Portugal geführt hat nicht
durchweg einverſtanden iſt dafür ſind zahlloſe An
zeichen vorhanden Als einer der ſchlagendſten Beweiſe hier
für kann die vor kurzem erſchienene Broſchüre des Generals
Pimenta de Caſtro des früheren Vorſitzenden des Mi
niſterrats gelten Caſtro der bis zum Mai vorigen Jahres an
der Spitze der Regierung ſtand und heute noch im Lande zahl
reiche Anhänger beſitzt hat in dieſer Schrift auseinandergeſetzt
warum er als er im Amte war von der Beteiligung Portu
gals an dem Weltkriege nichts wiſſen mochte und warum er nicht
einmal dafür zu haben war daß Portügal ſeine Rüſtung

Daß mit dieſen Fremden
die Mächte der Entente gemeint ſind wäre auch dann offenbar
wenn Caſtro nicht das verbündete Großbritannien als das
hochmütige und anmaßende Albion bezeichnet

WVTB Budapeſt 19 März Die portugieſiſche Regierung
forderte von allen Banken den Nachweis der Einlagen der
fremd ländiſchen Staatsangehörigen um das Vermögen der
Deutſchen kontrollieren zu können

Engliſche Befürchtungen vor ver Tätigkeit
der deutſchen Flotte

e B Von der ruſſiſchen Grenze 17 März Nowoje
Wremja meldet aus London daß man in dortigen unter
richteten Kreiſen überzeugt ſei daß die deutſche Kriegs
flotte für das kommende Frühjahr große
Unternehmungen plane Bereits jetzt machen ſich alle
Anzeichen bemerkbar die auf eine weſentliche Verſchärfung
der Tätigkeit der Kriegsflotten in der Nordſee hindeuteten
Die Deutſchen wären in den letzten Tagen bemüht geweſen
die Lage der britiſchen Kriegsmarine ſo viel wie möglich zu
erſchweren und hätten eine ganz unheimliche Menge von
Minen in der Nordſee verſtreut Noch niemals ſeit Beſtehen
des Krieges habe man ſo viel deutſche Minen in der Nordſee
feſtſtellen können Naturgemäß leide unter dieſer Minen
plage auch der Handel ſehr ſtark aber bisher hätten die
Deutſchen nicht vermocht die britiſche Kriegsmarine ernſtlich
zu gefährden England treffe in aller Stille die ent
ſprechenden Gegenmaßnahmen

c

Deutſches Reich
Die Reichstags Interpellationen über

den U Bootkrieg
T V Berlin 19 März Anter dem nationalliberalen

UBoot Antrag fehlen in der amtlichen Druckſache des
Reichstages die Unterſchriften von zehn Fraktions z
mitgliedern Dr Bärwinkel v Calker Prinz naich
Carolath Dr Junck Kleinath Marquarth Dr aaſche
Frh v Richthofen Schiffer und Schwabach Der Antrag
der Konſervativen iſt gemeinſam geſtellt mit den Freikonſerwalten Aus beiden Parteien haben ſämtliche Mitglieder
unterſchreieben bis auf den Hoſpitanten der Konſervativen
Gebhart Ferner trägt der Antrag die Unterſchriften von
fünf Mitgliedern der Wirtſchaftlichen Vereinigung Der
Zentrumsantrag iſt von allen 91 Fraktionsmitgliedern

unterſchrieben ßünchen 20 März Die Bayeriſche Staatszeitung
ſchreibt zu den in der Frage des Unterfeebootskrieges von der
konſervativen und von einem Teil der nationalliberalen
Partei beim Reichstag eingebrachten Anträgen Daß dieſe
Anträge einen Eingriff in die Kommandogewalt dar tellen
wie man ihn bisher nie für möglich gehalten hätte darüber
läßt ihre Faſſung keinen Zweifel Die Frage der Verwen
dung der Unterſeeboote im Seekrieg muß in erſter Linie
ebenſo wie zum Beiſpiel die Verwendung der ſchweren Ar
tillerie des Feldheeres als eine der wichtigſten Entſchei
dungen militäriſcher Art angeſehen werden und entzieht ſich
daher unter allen Umſtänden der Mitwirkung des Reichs
tages Nachdem durch die bezeichneten Anträge dieſe Frage
jedoch leider an das Parlament gebracht worden iſt darf vom
Reichstag erwartet werden daß er ſich in dieſer Angelegen
heit auf eine vertrauliche Behandlung in der Kommiſſion be
ſchränkt Denn das deutſche Volk und ſeine kämpfende Armee
würden es nicht verſtehen wenn durch eine öffentliche Ver

nern im Plenum des Reichstages die nationalen
ntereſſen ſchwer gefährdet würden Da die geſamte Unter

eher aus naheliegenden militäriſchen Gründen inder Oeffenklichkeit nicht erſchöpfend behandelt werden kann
würde eine Erörterung dieſer Angelegenheit in öffentlicher
Reichstagsſitzung den Schaden der bereits durch die Ein
bringung des konſervativen und nationalliberalen Antrages
angerichtet wurde in bedenklichſter Weiſe vermehren

Reichstagsabgeordneter Auguſt Kühne geſtorben
Berlin ,20 März Wie der Vorwärts meldet iſt der

ſozialdemokratiſche Reichsta eordnete Aug Kühne Ver
leger des Proletariers aus dem Eulengebirge im Alter von
69 Jahren in Langenbielau geſtorben ne vertrat den
Wahlkreis Reichenbach Neurode und gehörte mit kurzen Un
terbrechungen ſeit dem Jahre 1889 dem Reichstage an

Verantwortlich für den politiſchen Teil Siegfried Dy c
für den örtlichen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmannz Feuilleton Vermiſchtes uſw J V

Bärth Druck urd ver von Otto Hendel
a S

Siegfried Dyck für Unterhaltungsblatt und Letzte Rachrichten Hans Ratonet für den Anzeigenteil tn



II
Anfang 10 Uhr
Letzte 4 Tage Wn Viſmn zanber Wun z 1 Mal Wie einst im Mal

Saal der Loge s Türmen
Dienstag den 21 März abends 8 Uhr

Robert Koth r Tie
zur Laute

zum l Male Drei Lieder für Vorsänger und Frauenstimmen
Susani Verstohlen geht der Mond auf Frau Venus freund
lich leuchtet Ferner Auslese aus mehreren Vortragsfolgen

Karten zu Mk 10 55 05 bei Heinrich Hothan

Reichshof
Alte Promenade 6

Mittwoch 22 März abends 7 Ahr
in den Reſtaurationsräumen

Wohlfätiqkeits Konzert
zum Beſten der Beſatzung S M S Möve

unter Mitwirkung der

Opernſängerin Fräulein Anni Rühne

Volksparic
Mittwoch den 22 März 1916 nachmittags 5 Ahr

Grosse Jugend Vorstellung

Vorträge mit Licht u lebenden
Bildern

Zu dieſer Vorſtellung ſind Karten a 10 Pfg und Dutzendkarten
a 1,00 Mark in den Gewerkſchaftsbüros Harz 42/44 Volks
buchhandlung Harz Papierhandlung des Herrn M Morgner
Triftſtr Zigarrengeſchäften der Herren Spengler Geiſtſtraße
A Albrecht Lindenſtraße in ſämtlichen Filialen des Allgemeinen
Konſumvereins ſowie im Volkspark zu haben

Abends S Ahr
Grosser bichthilder Vartrag

mit Licht u lebenden Bildern
Eintritt 20 Pfg

Reichhaltiges neues Programm
Eute Musikunterhaltung

Die Geſchäftsleitung
Haus und Grundbesſtzor Vorein e V Haſſe a

Geschäftsstelle Barfüssersirasse 15

Mittwoch den 22 März 1916 abends 8 Uhr im Restaurant
Mars la Tour Gr Ulrichstrasse 10

RitgliederVersammiung
zu welcher hierdurch ergebenst eingeladen wird

Tagesordnung
1 Bericht über den letzten Landesverbandstag Refr

Rechtsanwalt Herzfel d
2 Bericht über die neuen Steuerzuschläge
3 Verschiedenes

Herr

Refr Herr Michal

Der Vorstandvie Kranken und Begräbniskasse des
Kautmänntschen Vereins zu Halle Saale

Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit Ersatzkasse ladet ihreMitglieder zur zweiten ordentlichen Generalversammlung auf Montag
den 27 März 1916 abends 9 Uhr im Heim des KaufmännischenVereins Gr Ulrichstrasse I0 ein

Tagesordnung
a Entgegennahme der Jahresrechnung und Entlastung des Vor

standes und Aufsichtsrates
b Beschlussfassung über Anträge falls solche eingehen sollten
c Erledigung von Beschwerden über den Vorstand und Auf

sichtsrat falls solche eingehen solltend Wahl des Vorstandes und Aufsichtsrates und der Ersatzmänner
e Abänderung der Satzung s58 10 13 und eingegangene Ande

rungsanträge
Um zahlreiches Erscheinen der Mitglieder gebetenKranken und ßer niskassedes Raufmännischen veieies zu Halle Saale

Versicherungsverein auf Gegenseitigkeit
Ersatzkasse

Der Vorstand
H Wähmer L PatzerFünf Gymnaſium in Schleiz

mit Realgymnaſialabt von IIIb bis IIb
Das Schuljahr beginnt am Donnerstag dem

27 April vorm 9 Uhr mit der AufnahmeprüfungDabei ſind vorzulegen der Geburts bezw Tauf
ſchein der letzte Jmpyfſſchein das Abgangszeugnis
der zuletzt beſuchten Schule

Gute Penſionen in verſchiedenen Preislagen
werden gern nachgewieſen

Anmeldungen nimmt entgegen

für Handlangsgehilfinnen wochen
non 12 3 Uhr Unent

eltlich r Geſchäftsinhaber und

Direktor Prof Dr Hartenſtein

reinsn iitglieder Unterricht in

r Stenogrape und Maſchinenſchreiben es
Kſch Mittagotiſch Penſion Vorträge Unterhaltungsabende

strasse Nr 3a und Landwehrstrasse
1916 mittags 1 Uhr Kostenfrei entgegengenommen

er Feichnun preis beträgt

fur die 2 z re

tragt wird

Annahmestunden werktägli

fohlen in erster Linie bei der
Kündigung der Einlage vorzulegen

Sparkasse der Stadt

Zeichnungen
a Deutsche feitohahanvelcn

5 Deutshe Feidsaneſhe

vierte Kriegsanleihe
werden in unserer Sparkassen Hau w g Rathausstrasse Nr 1 und den Zweigstellen Gr Brunnen

r 25 vom Sonnabend den 4 März an bis Mittwoch den 22 März

für je 100 Mark Nennwert unter Verrechnung der ublichen Stuckzinsen

ch von 1 Vhr und 5 UhrBezüglich der Kündigungsfristen wird den Sparern welche bel der Sparkasse
zelchnen wiederum weiſtestgehendes Entgegenkommen gewährt werden Es wird emp

auptstelle zu zeichnen und auch das Sparbuch zur Eintragung der

95 Markchsanleihe wenn Stücke verlangt vwergen 98,50 Maric
Reichsanleihe wenn Eintragung in das Reichs

schuldbhuch mit Sperre bis 15 April 1917 bean
98,30 Mark

Friedrich Wilhelm
Lebensversicherungs Aktiengesellschaft

Gegründet 1866 Berlin WVs8 Behrenstr 58 61

Neue Antröge
wurden eingereicht in

1898 M 48 000 000

1901 M 66000 00

1904 M 78000000
1907 M 118000000

1910 M 153 000 000

1913 2 M 202 000000

Kriegsversicherung
gegen Zuschlagsprämie

Vor Abschluh einer Lebensversſcherung versäume man nſcht
unsere Prucksachen einzufordern Vor Uebernahme

einer stillen oder offenen Vertretung verlange
man unsere Bedingungen

Subdirektion Halle Meckelstrasse 1 J
a 1 J I
C J I

Verlag von Otto Hendel in Halle a SDeutſ chland und

Griechenland J

Die helleniſch germaniſche Kulturge
meinſchaft die Raſſenfrage und die

Balkanpolitik
3 Veröffentlichung des Kriegspolitiſchen

Kultur Ausſchuſſes unter Mitarbeit
erſter Zeitgenoſſen

Preis broſchiert 2 Mk gebunden 2,50 Mk

Zu beziehen durch alle Buchhandlungen

c EE 3
1 Waggon Geeſiſche eingetroffen

Rordſee e
Gr Ulrichſtraße 58 Telephon 1274 und 1275

Nur prima friſche Ware

Grüne Heringe Pfd 48 Pfg
Kabeljau o Kopf Pfd 66 Pfg
AnſternſiſchKoteletten Pfd 115 Pfg
Schellfiſch ohne Kopf Pfd 63 Pfg
Klippſiſch Pfd 78 Pfg getrochnet

Friſch aus der Räucherei
ff Rieſenfettbücklinge Stück 27 Pfg

Makrelenbücklinge St 29 Fleckheringe Stck 30 Pfg
ff Kieler Bücklinge St 16 P Kieler Sprotten Pf 45 Pfg

Ferner ſehr preiswert
Saure Sardinen Pf 45 Pfg Anchovis Pfd 38 PfgPa Hering in Gelee Pfd 45 Pfg Pfunddoſe 78 Pfg

unge Stück 30 t
g

24 ne zarte große Vollfeine zarte holl Voll ringe Stück 23 t
eringe in Tomaten Doſe ca 400 g 78 Pfg

Vereſa ſär 2ebni9e mngeſtenie Gotleracherſrohe

Hinter der Front v

e erdun L
r ev Etappenorteund Maashöhen

Reformbeinkleider
Directoirehosen
Turnhosen

für Damen und Mädchen Dpftehrt in
ſehr großer AuswahH Schner Nachf e

Für Militär
Sporen

Kandaren
Steighügel

Uniform Knöpfe
Uniform Abzeichen
Erkennungsmarken
Prakt Essbestecke

Prakt Taschenmesser
Signalpfeifen

fordinand Haassengiel
Metallw Fabr Vernicklung

Barfüsserstr 9 Fernspr 1196
Erneuern u Brünieren

von Säbeln Helmbeschlägen usw

ßegenschirme
empfiehlt in haltbaren
Qualitäten preiswert

Reparaturen billigſt

Brnst Karras jun
4 Leipzigerſtraße 4

e Stepperin
D R Jedermanne kann vier Ahle ohne be

S ſondere Vorkenntniſſe arbeiten
h zerriſſ Schuhwerk Fahrrad

S mäntel Zügel Geſchirre
V Pferde u Wagendecken uſw

S ſelbſtreparieren Schönſt Step
ſtich wie m Maſchine ZahlreicheAnerkenn Verpackt u orle

frei mit verſchiedenen Nadeln
Mk 20 Nachnahme oder
Voreinſendung durch
M Zucker Fürth i B 72

Waxſtraße 17Hochwilkommene Liebesgabe für

unſere Feldarauen

Katarrhe

Hustan

Heiser

bvite
Magen Darm

und
Slasenteiden

Gieht

Vermietungen
Herrſchaftl 6 Zim Wohrg
ſof od ſpäter zu verm Ludwr 69 im er
Gr Ulrichſtraße 43

3 Zimmer 3 Kammern Küche Zube
hör ſofort oder ſpäter zu vermieten

Sehwetsehrestr 40
Zim Küche Speiſek und Zubehörn 420 ſofort od ſpäter zu vermieten

S V
den 21 MärzAnk 7 Vhr Ende geg ii ößDie Wiidente

Schauspiel von Henrik Ibsen
Mittwoch

Der Zigeunerbaronniiniiinniinitinmn
I

Dienstag den 21 Mär

ßecin inn 4 Uhr 2

Die toſle Mariska
Ungarisches Volksschin 3 Akten ielPersonen

Mariska 72Geza ihr Bräutig J BlGraf Cserebrenyi Fr jerghe

o
zuuuuſs u

Graf Czaky Philip BeIstvan seine Anton V r
Arpad Söhne à MelgierSvend Melsing

Kita Sacchetto

Passage Theatel

Dienstag a 21 MBeginn 4 Vnr r
Ihr bester Schuss

Schauspiel in 3 Akten
Hauptdarsteller

Oberförster Higttenbaen
udolf BieTraute seine Tochter ebraoh

Graf Joachim v Corvin
Herr ZicknGräfin v Corvin seine Gattin
Frau Berger

Leutnant Günther v Corvin
beider Sohn Herr Delius

Dagmar v Rezlav Frau Carlsen
Graf Viktor v Wachenhusen

Herr Kaiser Titz
Lene eine alte Magd im Dienste

des Oberförsters Frau Richard
HennyPorten in der Hauptrolle

Regie Rudolf Biebrach

a
Mittwoch 22 März 8 Uhr abdsim Thaliaſaal Lichtbildervortrag

über Ludwig Richter v Lindemann

Leipzig Mitglied 10 Vortragsf
Gäſte 30 Vorverk 40 Abendk
Ausgabe neuer Mitgliedskarten

Gespielte

D

S v h 1S

Ibach Piano in Eiche
Neuwert 1200 für 800 M
Steinweg Nachf Piano

schwarz nur 950 M 5Irmler Piano Nussbaum
statt 950 M nur 650 M

1 Piano Nussbaum matt
und blank nur 500 M

1 Piano Nussbaum matt
nur 425 M

Volle Garantie
B MDö üj II
Gr Ulrichstr

Offene rein

Schlosser
Sohmiedse

u Eisenarbeiter
werden noch eingeſtellt

F G Weisse 60,
Werkſtätte für Eiſenhochbau

Aeußere Delitzſcherſtr 19

volle
Macchinenardeiter

reihe
für den Holzplatz zum
Abladen und Stapeln

geſucht

M Hörügel
Rückmarsdorf

am Bahnhof

Städt Aſheitsnahneb

Vermittlung für alle Berufe
unentgeltlich

Männl Abtei uug SalzgrafenſtrWeibl Abteilung Leipgigen aße 16

81 36Sonnabend nachm geſchloſſen

Stellen Gesuche e

Geeignete ſchriftl Tiüleit

übernimmt ält Herr m UniverſitStudium Off erb u U 2811 an d en

egbeſchädigter

Obergärtnerz verge beſucht ſuch chi

Stellung auf ReklamationOfferten unter R 2808 an die Er
dieſes Blattes erbeten We r

Tü an ſucht in beſſerevaens a en 20
rtenhaus
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